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Monitoring 

 Die Funktion des Monitoring besteht darin, bei einem 

beobachteten Ablauf bzw. Prozess steuernd 

einzugreifen, sofern dieser nicht den gewünschten 

Verlauf nimmt bzw. bestimmte Schwellwerte unter- 

bzw. überschritten sind. 

http://de.wikipedia.org/wiki/Monitoring 

 

Jedem Monitoring liegt ein (mentales) Modell des 

gewünschten Verlaufs und der Prozesssteuerung 

zugrunde. 
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Das lineare Innovationsmodell 
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http://en.wikipedia.org/wiki/File:Technological_Change.jpg
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Das Bass Innovationmodell 

Potential

Adopters P
Adopters A

Adoption

Rate AR

Adoption
Fraction i

Contact

Rate c

B R

Total
Population

N

Advertising
Effectiveness

a

Market

Saturation

Word of

Mouth

Adoption
from

Advertising

Adoption
from Word
of Mouth

+

++

+

+

+

+
-

+

B

Market

Saturation

Discard Rate

+

Average
Product Life l

-

Input 

Wirkung 



Change in 

Customs 

Diffusion 

Invention 

New 

Knowledge 

Basic / Applied 

Research 

Experimental 

Development 

Research Regime 

Innovation Regime 

Knowledge 

Cycle 

Innovation 

Cycle 

Seite 5 

Ein umfassenderes Innovationmodell 



US Sales of VCRs by Format
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Innovationsdynamik 
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Innovationsmonitoring 

 Was messen, 

um festzustellen, ob der Innovationsprozess 

Erneuerbare Energie den gewünschten Verlauf 

nimmt? 

 Wie steuern,  

sofern dieser Innovationsprozess nicht den 

gewünschten Verlauf nimmt? 
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Gewünschter Verlauf: Hypothese I 

 Der Anteil Erneuerbarer Energie am österreichischen 

Gesamt-Energieverbrauch sollte jedes Jahr um 

mindestens x% zunehmen: 

 

Anteil und Trend Erneuerbarer Energie am 

österreichischen Jahres-Energieverbrauch gemessen 

in Joule 
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Gewünschter Verlauf: Hypothese II 

 Der Anteil österreichischer Erneuerbarer 

Energietechnologie am Weltmarkt sollte jedes Jahr 

um mindestens x% zunehmen: 

 

Anteil und Trend österreichischer Erneuerbarer 

Energietechnologie am Weltmarkt Erneuerbarer 

Energietechnologie (ohne Österreich) gemessen in € 
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Wie steuern? 

 Steuern komplexer Systeme ist grundsätzlich nicht 

möglich aber durch gut überlegte Interventionen 

können komplexe Systeme beeinflusst werden. 

 

Die gemessenen Größen können nicht direkt 

beeinflusst werden. 

Pfadabhängigkeit und Tipping Point sind 

Wesensmerkmale jedes Innovationsprozesses. 


